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Herren 1. Kreisklasse West

TTV TOPSPIN Lorsch IV : VfR Fehlheim 1929 V 
Freitag, 21.10.2022, 19:30 Uhr

Metz tütet den Sieg für den TTV TOPSPIN Lorsch IV ein

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Yannick Metz nach 3 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gastgeber des TTV TOPSPIN Lorsch IV im Match der Herren 1. Kreisklasse West
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam VfR Fehlheim 1929 V, das eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34) hinnehmen musste. Durch diesen errungenen Sieg
hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 3:3.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Karow / Mazurek gewannen ihr Spiel gegen Längst / Stuckert sicher mit 11:3, 11:7, 11:2.
2:3 endete anschließend das Doppel zwischen Lammer / Diehl und Willems / Podlich aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Gekämpft bis zum
Schluss hatten daraufhin Wahlig / Metz in der Partie gegen Spurzem / Köhler. Jedoch mussten sie
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nach den ersten Spielen standen sich nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Zwischenzeitlich konnte Andreas Karow zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das
Spiel gegen Dirk Podlich, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich
mit 9:11, 7:11, 11:8, 6:11. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Ireneusz Mazurek beim 0:
3 gegen Rainer Willems. Anschließend ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Oliver Lammer und
Frederik Spurzem, die Oliver Lammer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Eher wenig Gegenwehr bekam Werner Wahlig beim 3:0 von Klaus-Dieter Längst. Da
gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand
es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Bernhard Diehl konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließ Luc Stuckert beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld
absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Yannick Metz bezwang
anschließend Jochen Köhler in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Zwischenzeitlich musste Andreas Karow zwar einen Satz abgeben, fuhr dann sein Spiel gegen
Rainer Willems aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Genügend spielerische Mittel hatte am
Nachbartisch Ireneusz Mazurek letztlich parat, um sich gegen Dirk Podlich durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Chancenlos war Oliver Lammer gegen Klaus-Dieter Längst nicht, aber mehr
als ein 11:13, 4:11, 11:8, 3:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:50
eingeschätzten Einzel nicht heraus. Der neue Zwischenstand war 7:5. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Frederik Spurzem hatte Werner Wahlig nur im ersten Satz eine Chance. Wenig Chancen ließ
Bernhard Diehl beim 3:0 seinem Gegner Jochen Köhler. Völlig ungefährdet war der Sieg von
Yannick Metz gegen Luc Stuckert nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 10:12, 11:9, 11:8
nicht verloren. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTV TOPSPIN Lorsch IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG 1946 Hüttenfeld II am 09.11.2022 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des VfR Fehlheim 1929 V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
07.11.2022 gegen den TTC 2010 Lorsch erneut versuchen, Punkte zu holen.
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 Statistik:
 TTV TOPSPIN Lorsch IV

Doppel: Karow / Mazurek 1:0, Lammer / Diehl 0:1, Wahlig / Metz 0:1 
Einzel: A. Karow 1:1, I. Mazurek 1:1, O. Lammer 1:1, W. Wahlig 1:1, B. Diehl 2:0, Y. Metz 2:0 

 VfR Fehlheim 1929 V
Doppel: Willems / Podlich 1:0, Längst / Stuckert 0:1, Spurzem / Köhler 1:0 
Einzel: R. Willems 1:1, D. Podlich 1:1, K. Längst 1:1, F. Spurzem 1:1, J. Köhler 0:2, L. Stuckert 0:2


